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1.3 Haftung und Haftungsausschluss 

Diese Betriebsanleitung ist eine Publikation der Maschinenbau Rudolf GmbH. Wenn nicht 
ausdrücklich angegeben, gibt der Hersteller für keine hierin enthaltenen Informationen Garantie 
oder Gewährleistung für Verluste, Personen- oder Sachschäden, Verwendbarkeit für einen 
bestimmten Zweck oder Ähnliches. In keinem Fall kann der Hersteller haftbar gemacht werden für 
Schäden oder Folgeschäden, die sich aus der Anwendung dieses Dokuments oder der darin 
beschriebenen Produkte ergeben. 

 

HINWEIS  Der Hersteller macht ausdrücklich darauf aufmerksam, dass er nicht für 
Schäden haftet, die durch falsche oder nachlässige Bedienung, Wartung oder 
Instandhaltung oder durch nicht bestimmungsgemäße Verwendung entstehen. Dies gilt 
auch für eigenmächtige Veränderungen, An- und Umbauten an der Maschine. In diesen 
Fällen erlischt die Werksgewährleistung. 

 

Als nicht bestimmungsgemäß gilt jede Verwendung, die über den in Abschnitt 3.1 beschriebenen 
Zweck hinausgeht. Für hieraus resultierende Schäden haftet der Hersteller nicht. Das Risiko trägt 
allein der Anwender. 

Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die aus der Verwendung von Nicht-Original-Ersatzteilen, 
nicht originalem Spaltmittel oder nicht vom Hersteller freigegebenem Zubehör resultieren. 
Verwenden Sie ausschließlich Originalersatzteile und original Spaltmittel der Maschinenbau Rudolf 
GmbH. 

Alle vorgeschriebenen Kontrollen, Prüfungen und vorbeugenden Instandhaltungsarbeiten müssen 
gewissenhaft und durch qualifiziertes Fachpersonal durchgeführt werden. Andernfalls erlischt 
jegliche Haftung und Gewährleistung des Herstellers. 

Der Betreiber ist verpflichtet, sich entsprechend dieser Betriebsanleitung zu verhalten und die 
geltenden Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften der zuständigen Berufsgenossenschaft 
sowie alle nationalen gesetzlichen Vorschriften einzuhalten. 
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1.3 Liability and Disclaimer 

This operating manual is a publication of Maschinenbau Rudolf GmbH. Unless expressly stated, 
the manufacturer provides no guarantee or warranty for any information contained herein regarding 
losses, personal injury or property damage, suitability for a particular purpose, or similar matters. 
Under no circumstances shall the manufacturer be held liable for damages or consequential 
damages arising from the use of this document or the products described herein. 

 

NOTE  The manufacturer expressly points out that it accepts no liability for damages 
caused by incorrect or negligent operation, maintenance, or servicing, or by use other 
than intended. This also applies to unauthorised modifications, additions, or conversions 
to the device. In such cases, the manufacturer's warranty becomes void. 

 

Any use beyond or deviating from the intended purpose described in section 3.1 is considered non-
intended use. The manufacturer accepts no liability for damages resulting from such use. The risk 
is borne solely by the user. 
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The manufacturer accepts no liability for damages resulting from the use of non-original spare 
parts, non-original flocculant, or accessories not approved by the manufacturer. Use only original 
spare parts and original flocculant from Maschinenbau Rudolf GmbH. 

All prescribed inspections, checks, and preventive maintenance work must be carried out 
conscientiously and by qualified specialist personnel. Failure to do so will result in the loss of all 
liability and warranty claims against the manufacturer. 

The operator is obliged to comply with this operating manual and to observe all applicable safety 
and accident prevention regulations of the responsible authorities and all applicable national laws 
and regulations. 
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1.3 Responsabilité et exclusion de responsabilité 

Ce manuel d’utilisation est une publication de Maschinenbau Rudolf GmbH. Sauf indication 
expresse, le fabricant ne donne aucune garantie ou assurance pour les informations contenues 
dans ce document concernant des pertes, des dommages corporels ou matériels, l’adéquation à 
un usage particulier ou similaires. En aucun cas le fabricant ne pourra être tenu responsable des 
dommages directs ou indirects résultant de l’application de ce document ou des produits qui y sont 
décrits. 

 

REMARQUE  Le fabricant attire expressément l’attention sur le fait qu’il n’est pas 
responsable des dommages causés par une utilisation incorrecte ou négligente, une 
maintenance ou un entretien inadaptés, ou par une utilisation non conforme. Cela 
s’applique également aux modifications, ajouts ou transformations non autorisés de 
l’appareil. Dans ces cas, la garantie du fabricant devient caduque. 

 

Toute utilisation alléant au-delà ou s’écartant de l’usage prévu décrit au point 3.1 est considérée 
comme une utilisation non conforme. Le fabricant décline toute responsabilité pour les dommages 
en résultant. Le risque est assumé exclusivement par l’utilisateur. 

Le fabricant décline toute responsabilité pour les dommages résultant de l’utilisation de pièces de 
rechange non d’origine, de floculant non d’origine ou d’accessoires non approuvés par le fabricant. 
Utilisez exclusivement des pièces de rechange d’origine et le floculant d’origine de Maschinenbau 
Rudolf GmbH. 

Tous les contrôles, vérifications et travaux de maintenance préventive prescrits doivent être 
effectués consciencieusement et par du personnel spécialisé qualifié. À défaut, toute 
responsabilité et garantie du fabricant devient caduque. 

L’opérateur est tenu de se conformer au présent manuel d’utilisation et de respecter toutes les 
réglementations en matière de sécurité et de prévention des accidents applicables ainsi que toutes 
les lois et réglementations nationales en vigueur. 
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1. Allgemeine Informationen 

1.1 Über diese Betriebsanleitung 

Diese Betriebsanleitung beschreibt den sicheren und bestimmungsgemäßen Betrieb des 
STROBBER RS1500-WAB. Sie richtet sich an Betreiber und Benutzer in Maler-, Lackier- und 
Stukkateurbetrieben, Berufsbildungsstätten sowie Theaterwerkstätten. 

Lesen Sie diese Anleitung vollständig durch, bevor Sie das Gerät installieren oder in Betrieb 
nehmen. Bewahren Sie diese Anleitung griffbereit in der Nähe des Geräts auf. Bei Weitergabe des 
Geräts an Dritte ist diese Anleitung mitzuliefern. 

 

1.2 Symbole und Hinweise 

GEFAHR  Bezeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu Tod oder schweren 
Verletzungen führt. 

 

WARNUNG  Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu Tod oder 
schweren Verletzungen führen kann. 

 

VORSICHT  Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu leichten oder 
mittelschweren Verletzungen führen kann. 

 

HINWEIS  Bezeichnet wichtige Informationen und nützliche Hinweise zum Betrieb des 
Geräts. 
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2. Sicherheitshinweise 

2.1 Grundlegende Sicherheitshinweise 

WARNUNG  Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann zu schweren Verletzungen 
oder Tod führen. Lesen Sie alle Hinweise sorgfältig durch. 

 
• Das Gerät darf nur von Personen bedient werden, die diese Betriebsanleitung gelesen und 

verstanden haben. 
• Das Gerät ist ausschließlich für den in dieser Anleitung beschriebenen Verwendungszweck 

(Reinigung von Malerrollern und -werkzeug sowie Aufbereitung des Abwassers) bestimmt. 
• Das Gerät nicht in explosionsgefährdeten Bereichen betreiben. 
• Das Gerät ist nicht geeignet für die Verwendung durch Kinder oder Personen mit 

eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten ohne Aufsicht. 
• Eigenmächtige Veränderungen am Gerät sind verboten und können zum Erlöschen der 

Gewährleistung führen. 

 

2.2 Elektrische Sicherheit 

GEFAHR  Stromschlaggefahr! Das Gerät arbeitet mit 230 V Wechselspannung. Bei 
Beschädigung des Netzkabels sofort Netzstecker ziehen. 

 
• Stellen Sie sicher, dass die Netzsteckdose vorschriftsmäßig geerdet und abgesichert ist (16 

A träge). 
• Das Netzkabel nicht über scharfe Kanten führen oder quetschen. 
• Gerät nicht mit feuchten Händen in Betrieb nehmen oder den Netzstecker ziehen. 
• Bei Wartungsarbeiten stets Netzstecker ziehen. 
• Die Zuleitung darf ausschließlich von einem Elektrofachbetrieb verlängert oder 

ausgetauscht werden. 

 

2.3 Wasserdruck und Hydraulik 

WARNUNG  Der Hochdruck-Farbwalzenreiniger erzeugt Drücke über 25 bar. Nie auf 
Personen oder Tiere richten. Schutzbrille tragen. 

 
• Den Hochdruckschlauch vor jeder Benutzung auf Risse und Beschädigungen prüfen. 
• Wasserdruck am Frischwasseranschluss auf max. 6 bar begrenzen. 
• Wassertemperatur am Eingang: max. 60 °C. 
• Der Waschplatz gibt Wasser und Druck erst nach aktiver Freigabe durch den Benutzer frei. 

Ohne diese Freigabe ist das System wasser- und druckfrei. 
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2.4 Chemikalien und Spaltmittel 

VORSICHT  Spaltmittel können haut- und augenreizend sein. Schutzhandschuhe und 
Schutzbrille tragen. Sicherheitsdatenblatt des Herstellers beachten. 

 
• Nur vom Hersteller original Spaltmittel verwenden. 
• Spaltmittel außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren. 
• Im Falle von Haut- oder Augenkontakt sofort mit viel Wasser spülen und ärztlichen Rat 

einholen. 

 

2.5 Persönliche Schutzausrüstung (PSA) 

• Schutzbrille beim Betrieb des Hochdruck-Farbwalzenreinigers 
• Schutzhandschuhe beim Umgang mit Spaltmitteln und Farbschlammentsorgung 
• Ggf. Schutzkleidung, um Kontakt mit Farbschlamm zu vermeiden 
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3. Gerätebeschreibung 

3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Der STROBBER RS1500-WAB ist ein halbautomatisches Werkzeug-Waschsystem für Maler-, 
Lackier- und Stukkateurbetriebe. Das Gerät dient ausschließlich zur Reinigung von Farbwalzen, 
Pinseln und sonstigem Malerwerkzeug mit Dispersionsfarbe sowie zur anschließenden 
gesetzeskonformen Aufbereitung des anfallenden Farbabwassers durch einen Spaltvorgang. 

HINWEIS  Das Gerät ist nicht geeignet für lösemittelhaltige Farben, aggressive 
Chemikalien oder sonstige nicht wasserlösliche Substanzen. 

HINWEIS  Jede über die bestimmungsgemäße Verwendung hinausgehende oder 
andersartige Nutzung gilt als nicht bestimmungsgemäß. Für hieraus resultierende 
Schäden an Personen, Sachen oder dem Gerät selbst haftet die Maschinenbau Rudolf 
GmbH nicht. Das Risiko trägt allein der Anwender. 

 

3.2 Hauptkomponenten 

• Edelstahl-Auswaschbecken (141 × 59 × 16 cm) mit integriertem Seifenspender 
• Kalt- und Warmwasserarmatur mit Reinigungsschlauch und Reinigungsspritze 
• Elektronischer Aquastop: Der Waschplatz ist ohne aktive Freigabe durch den Benutzer 

wasser- und druckfrei 
• Hochdruck-Farbwalzenreiniger (> 25 bar, max. Ø 110 mm) 
• Spaltbehälter mit 160 Liter Nutzvolumen (ausziehbar) 
• Dual-Filterkorbsystem mit "Filter voll"-Erkennung 
• Membranpumpen für Klarwasserabzug und Farbschlammabsaugung 
• Touchdisplay (IP65) zur Parametrierung und Gerätezustandsanzeige 
• Bedienelemente (IP69K) 
• "Abfluss verstopft"-Sensorik mit automatischer Abschaltsicherheit 
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3.3 Technische Daten 

STROBBER RS1500-WAB – Technische Daten 

Typ  Werkzeug-Waschsystem | Malerwaschplatz 

Artikel-Nr. 111540008 

Becken (L×B×T) 141 × 59 × 16 cm 

Abmessungen (L×B×H) 151 × 74 × 134 cm 

Gewicht  190 kg 

Netzanschluss 230 V | 50 Hz | 16 A (träge) | Schuko 

Leistung max. 3 kW 

Frischwasser ¾" | 2–6 bar | max. 60 °C | pH 7–8 

HD-Reiniger > 25 bar | 10 l/min | max. Ø 110 mm 

Wasserverbrauch 5–15 l pro Farbwalze 

Spaltbehälter 160 l | ca. 10–20 Walzen 

Aufbereitung 10–25 min (konfigurierbar) 

Abwasser Ø 40 mm | Wand max. 30 cm über FFB 

Schutzart Bedienelemente IP69K 

Schutzart Display IP65 

Betriebsgröße Bis zu  10 Mitarbeiter 
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4. Transport und Aufstellung 

4.1 Transport 

WARNUNG  Das Gerät wiegt 190 kg. Transport nur mit geeignetem Hebezeug 
(Gabelstapler, Hubwagen). Verletzungsgefahr durch Kippen. 

 
• Das Gerät darf nur in aufrechter Position transportiert werden. 
• Hebeösen oder Palette für den Transport verwenden. 
• Gerät vor Transport vollständig entleeren (Restflüssigkeit in Behälter). 
• Schutzverpackung erst am endgültigen Aufstellort entfernen. 

 

4.2 Anforderungen an den Aufstellort 

• Ebenflächiger, tragfähiger Untergrund (min. 500 kg/m² Tragfähigkeit empfohlen). 
• Umgebungstemperatur: 5 °C bis 40 °C. 
• Frostfreiheit muss gewährleistet sein. 
• Ausreichende Belüftung des Aufstellraums sicherstellen. 
• Schutz vor direkter Sonneneinstrahlung und Nässe von oben. 

 

4.3 Anschlüsse 

4.3.1 Wasseranschluss 

• Frischwasseranschluss: ¾" Außengewinde, Absperrventil empfohlen. 
• Wasserdruck: min. 2 bar, max. 6 bar. 
• Wassertemperatur: max. 60 °C. 
• Nur Wasser in Trinkwasserqualität (pH 7–8) verwenden. 
• Anschluss durch einen zugelassenen Installateur gemäß TRWI (DIN EN 1717) ausführen. 

 

4.3.2 Abwasseranschluss 

• Abwasserleitung: Ø 40 mm, Wandeinlauf max. 30 cm Mittelachse Rohr über FFB 
(Fertigfußboden). 

• Bodeneinlauf oder Hebungsanlage ebenfalls möglich. 
• Das geklärte Abwasser darf gemäß lokaler Einleitbedingungen in das Abwassernetz 

geleitet werden. 

HINWEIS  Vor Inbetriebnahme die örtlichen Einleitbedingungen beim zuständigen 
Abwasserbetrieb klären. In einigen Kommunen ist eine Genehmigung erforderlich. 

 

4.3.3 Stromanschluss 

• Netzanschluss: 230 V / 50 Hz über Schuko-Steckdose. 
• Absicherung: 16 A träge. 
• Steckdose muss geerdet und gemäß VDE 0100 ausgeführt sein. 
• RCD (FI-Schutzschalter) Typ A, 30 mA empfohlen. 
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5. Inbetriebnahme 

5.1 Erstinbetriebnahme 

1. Verpackungsmaterial vollständig entfernen und Gerät auf Transportschäden prüfen. 

2. Gerät am gewünschten Aufstellort positionieren und Nivellierungsfüße ausrichten. 

3. Frischwasserleitung anschließen (Druck prüfen: min. 2 bar, max. 6 bar). 

4. Abwasserleitung Ø 40 mm anschließen; freien Auslauf sicherstellen. 

5. Netzstecker in geerdete Schuko-Steckdose (16 A) stecken. 

6. Gerät einschalten: Hauptschalter (falls vorhanden) auf EIN. 

7. Am Touchdisplay Datum, Uhrzeit und betriebsspezifische Parameter einstellen. 

8. Wasser-Zulaufventil öffnen und Dichtheit aller Anschlüsse prüfen. 

9. Spaltbehälter auf korrekten Sitz prüfen. 

10. Filterkörbe einsetzen und auf korrekten Sitz der Filtervliese achten. 

11. Testlauf durchführen: Aquastop aktivieren, HD-Reiniger kurz betätigen. 

 

5.2 Aquastop konfigurieren 

Die Konfiguration des Aquastop erfolgt ausschließlich über die Einstellung der Öffnungszeit der 
Magnetventile – also wie lange Wasser und Druck nach Benutzerfreigabe freigegeben werden. Am 
Touchdisplay kann folgender Parameter eingestellt werden: 

• Maximale Freigabedauer (Timer bis zur automatischen Abschaltung) 
• Öffnungszeit der Magnetventile (Dauer der Wasserfreigabe nach Benutzerfreigabe) 
• Alarm-/Abschaltverhalten 

HINWEIS  Werksseitig ist der Aquastop auf einen Standardwert voreingestellt. Die 
Konfiguration sollte durch Fachpersonal gemäß der Installationsanforderungen 
angepasst werden. 
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6. Bedienung 

6.1 Reinigung von Farbwalzen (Normalbetrieb) 

1. Farbwalze in den Hochdruck-Farbwalzenreiniger einsetzen (max. Ø 110 mm). Den 
Knebelschalter des Walzenreinigers betätigen – dieser schaltet Wasser und 
Hochdruckpumpe selbsttätig ein. 

2. Walze reinigen – Wasser und Hochdruck laufen über den Knebelschalter automatisch mit. 

3. Reinigungsschlauch mit Reinigungsspritze für Pinsel und sonstiges Werkzeug verwenden. 

4. Werkzeuge nach Reinigung an einem geeigneten Ort ablegen. 

Wasserverbrauch: 5–15 Liter pro Farbwalze, je nach Verschmutzungsgrad. 

 

6.2 Wasseraufbereitung (Spaltvorgang) 

VORSICHT  Schutzhandschuhe tragen. Spaltmittel-Sicherheitsdatenblatt des Herstellers 
beachten. 

 

5. Manuell oder bei Erreichen des maximalen Füllstandes vom Wassertank. 

6. Prüfen, ob Spaltbehälter genügend Farbabwasser enthält (min. Füllstand beachten). 

7. Am Touchdisplay die Aufbereitungssequenz starten. 

8. Spaltmittel manuell dosieren: Die Menge richtet sich nach dem Füllstand und dem 
Verschmutzungsgrad des Abwassers. Überdosierung unbedingt vermeiden – es entsteht 
sonst übermäßig viel und sehr klebriger Schlamm. 

9. Aufbereitungsdauer: 10–25 Minuten (konfigurierbar). 

10. Gerät zeigt Abschluss des Spaltvorgangs am Display an. 

11. Klarwasserabzug läuft automatisch ab (Membranpumpe). 

12. Farbschlammabsaugung erfolgt automatisch. 

13. Filterkörbe bei Bedarf entnehmen und Farbschlamm entsorgen (siehe Abschnitt 9). 
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6.3 Touchdisplay – Übersicht 

Das Touchdisplay (IP65) ermöglicht folgende Anzeigen und Einstellungen: 

• Gerätestatus (Betrieb, Standby, Störung) ablesen 
• Status Filterkörbe ("Filter voll"-Anzeige) 
• Abflusssensor-Status ablesen 
• Aquastopp-Laufzeit (Öffnungszeit der Magnetventile) einstellen 
• Pumpenlaufzeiten und Betriebsstunden der Pumpen ablesen 
• Betriebsstunden des Hochdruckreinigers ablesen 
• Pumpenlaufzeiten einstellen 
• Spaltdauer einstellen 
• Absetzzeit (Zeit zwischen Spaltvorgang und Klarwasserabzug) einstellen 

 

6.4 Sicherheitsabschaltungen 

• Abfluss verstopft: Sensor spricht an, Gerät stoppt, Alarm am Display. Alle Prozesse werden 
pausiert. Das Gerät wartet, bis der Anwender den Abfluss geprüft und die Freigabe am 
Display erteilt hat. 

• Filter voll: Sensor spricht an, Gerät stoppt, Alarm am Display. Alle Prozesse werden 
pausiert. Das Gerät wartet, bis der Anwender Filter und Abfluss geprüft und die Freigabe 
am Display erteilt hat. 

• Aquastop: System ist ohne Benutzerfreigabe wasser- und druckfrei – Freigabe prüfen. 
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7. Wartung und Pflege 

WARNUNG  Bei laufenden Pumpen oder aktivem Hochdruckbetrieb: Knebelschalter 
bzw. Freigabe deaktivieren, bevor Filterkörbe oder Behälter entnommen werden. 

HINWEIS  Alle vorgeschriebenen Kontrollen, Prüfungen und vorbeugenden 
Instandhaltungsarbeiten müssen gewissenhaft und durch qualifiziertes Fachpersonal 
durchgeführt werden. Andernfalls erlischt jegliche Haftung und Gewährleistung der 
Maschinenbau Rudolf GmbH. 

 

7.1 Wartungsintervalle 

Intervall Aufgabe Hinweis 

Nach jeder 
Benutzung 

Becken reinigen, 
Filterkörbe prüfen 

Farbschlamm aus Filterkörben 
entsorgen 

Wöchentlich HD-Schlauch und -düse 
prüfen 

Auf Risse, Undichtigkeiten achten 

Monatlich Spaltbehälter reinigen, 
Membranpumpen prüfen 

Ablagerungen entfernen 

Jährlich Gesamtinspektion durch 
Fachkraft 

Elektrische und hydraulische Prüfung 

 

7.2 Filterkörbe reinigen und austauschen 

1. Sicherstellen, dass kein aktiver Reinigungs- oder Spaltvorgang läuft. 

2. Gerätefront öffnen und Filterkörbe herausziehen. 

3. Filtersack entnehmen und gemäß den örtlichen Bestimmungen entsorgen. 

4. Neuen Filtersack auf Beschädigungen prüfen. 

5. Filterkorb mit Wasser abspülen. 

6. Filterkörbe wieder einsetzen und auf korrekten Sitz der Filtersäcke achten. 

 

7.3 Spaltbehälter reinigen 

7. Sicherstellen, dass kein aktiver Prozess läuft. 

8. Spaltbehälter ausziehen (Führungen beachten). 

9. Restflüssigkeit manuell über die Steuerung Pumpe-Schlamm in die Filterkörbe abpumpen. 

10. Innenraum mit Wasser ausspülen. 

11. Behälter wieder einschieben. 
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7.4 Sensoren reinigen 

Die Sensoren des STROBBER RS1500-WAB müssen regelmäßig auf Farbschlamm-
Ablagerungen geprüft und gereinigt werden, um zuverlässige Messwerte zu gewährleisten. 
Betroffen sind die Sensoren im Abwassertank, in den Filterkörben sowie in der Abwasserwanne. 

12. Sicherstellen, dass kein aktiver Prozess läuft. 

13. Spaltbehälter ausziehen und Sensoren im Abwassertank mit einem feuchten Tuch oder 
weicher Bürste vorsichtig von Farbschlamm-Anhaftungen befreien. 

14. Filterkörbe entnehmen und Sensorelemente über den Filterkörben mit einem feuchten Tuch 
oder weicher Bürste vorsichtig von Farbschlamm-Anhaftungen befreien. 

15. Abwasserwanne auf Ablagerungen prüfen; Sensoren in der Wanne mit einem feuchten 
Tuch oder weicher Bürste vorsichtig von Farbschlamm-Anhaftungen befreien. 

16. Alle Komponenten auf festen Sitz prüfen, bevor das Gerät wieder in Betrieb genommen 
wird. 
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8. Störungsbeseitigung 

Störung Mögliche Ursache Abhilfe 

Gerät startet nicht Kein Strom, Sicherung 
defekt 

Netzstecker prüfen, Sicherung 
(16 A träge) prüfen 

Alarm: Abfluss verstopft Abwasserleitung blockiert Abwasserleitung reinigen, 
Alarm am Display quittieren 

Alarm: Filter voll Filterkörbe maximal befüllt Filterkörbe entnehmen, 
entleeren, ggf. austauschen 

Aquastop ausgelöst Benutzerfreigabe nicht 
erfolgt oder Timeout 

Freigabe aktivieren; bei 
Timeout: Parameter am 
Display anpassen 

Kein HD-Druck Zu geringer Wasserdruck, 
Düse verstopft 

Eingangsdruck prüfen (min. 2 
bar), Düse reinigen 

Schlechte Spaltwirkung Überdosierung oder 
Unterdosierung Spaltmittel 

Spaltmittelmenge anpassen; 
Sicherheitsdatenblatt 
beachten 

 

Bei Störungen, die nicht durch die oben aufgeführten Maßnahmen behoben werden können, 
wenden Sie sich bitte an den Hersteller: 

Maschinenbau Rudolf GmbH  |  Tel.: 02486-802460  |  post@rudolf-strobl.de 
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9. Entsorgung 

9.1 Farbschlamm 

Der aus den Filterkörben entnommene Farbschlamm (eingetrocknete Dispersionsfarbreste) ist als 
fester Abfall gemäß den örtlichen Vorschriften zu entsorgen. In der Regel kann eingetrockneter 
Dispersionsfarbschlamm als Hausmüll entsorgt werden, sofern er vollständig getrocknet und 
ausgehärtet ist. Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrer lokalen Entsorgungsbehörde. 

HINWEIS  Flüssiger Farbschlamm darf nicht über die Kanalisation entsorgt werden. Erst 
nach vollständiger Aufbereitung im Spaltvorgang ist das geklärte Abwasser einleitfähig. 

 

9.2 Gerät 

Das Gerät besteht überwiegend aus Edelstahl, Aluminium und Kunststoff. Bei Außerbetriebnahme 
ist das Gerät gemäß den geltenden nationalen und EU-Vorschriften zu entsorgen. Elektrische 
Komponenten sind gemäß WEEE-Richtlinie (2012/19/EU) bei einem zugelassenen Elektroschrott-
Entsorger abzugeben. 
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10. EG-Konformitätserklärung 

EG-Konformitätserklärung 

gemäß Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, Anhang II A 

Hersteller:  Maschinenbau Rudolf GmbH, Gewerbegebiet Zingsheim Süd 11, 53947 
Nettersheim/Eifel 

Produkt:  STROBBER RS1500-WAB – Werkzeug-Waschsystem mit 
Wasseraufbereitung 

Artikel-Nr.:  111540008 

Hiermit erklärt der Hersteller, dass das oben genannte Produkt den grundlegenden 
Anforderungen folgender EG-Richtlinien und Normen entspricht: 

• Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 

• Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU 

• EMV-Richtlinie 2014/30/EU 

• EN ISO 12100 – Risikobeurteilung und Risikominderung 

• EN 60204-1 – Elektrische Ausrüstung von Maschinen 

Ort, Datum:  Nettersheim/Eifel, _______________ 

Unterschrift:  ___________________________     Andre Rudolf & Stefan Rudolf, 
Geschäftsführer 
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1. General Information 

1.1 About This Manual 

This operating manual describes the safe and intended use of the STROBBER RS1500-WAB. It is 
intended for operators and users in painting, varnishing and plastering businesses, vocational 
training centres, and theatre workshops. 

Read this manual completely before installing or commissioning the device. Keep this manual 
readily accessible near the device. When transferring the device to third parties, this manual must 
be included. 

 

1.2 Symbols and Notices 

DANGER  Indicates an immediately threatening danger that will lead to death or serious 
injuries. 

 

WARNING  Indicates a potentially hazardous situation that may lead to death or serious 
injuries. 

 

CAUTION  Indicates a potentially hazardous situation that may lead to minor or 
moderate injuries. 

 

NOTE  Indicates important information and useful advice on operating the device. 
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2. Safety Instructions 

2.1 Basic Safety Instructions 

WARNING  Failure to observe the safety instructions may result in serious injuries or 
death. Read all instructions carefully. 

 
• The device may only be operated by persons who have read and understood this operating 

manual. 
• The device is intended exclusively for the purpose described in this manual (cleaning of 

paint rollers and painting tools, and treatment of the resulting wastewater). 
• Do not operate the device in potentially explosive areas. 
• The device is not suitable for use by children or persons with limited physical, sensory, or 

mental capabilities without supervision. 
• Unauthorized modifications to the device are prohibited and may void the warranty. 

 

2.2 Electrical Safety 

DANGER  Risk of electric shock! The device operates at 230 V AC. If the power cable is 
damaged, immediately unplug the mains plug. 

 
• Ensure the mains socket is properly earthed and protected (16 A slow-blow fuse). 
• Do not route the power cable over sharp edges or crush it. 
• Do not operate the device or unplug the mains plug with wet hands. 
• Always unplug the mains plug before performing maintenance work. 
• Extensions or replacements of the supply line must only be carried out by a qualified 

electrician. 

 

2.3 Water Pressure and Hydraulics 

WARNING  The high-pressure paint roller cleaner generates pressures above 25 bar. 
Never direct it at people or animals. Wear safety goggles. 

 
• Inspect the high-pressure hose for cracks and damage before each use. 
• Limit water pressure at the fresh water connection to max. 6 bar. 
• Maximum inlet water temperature: 60 °C. 
• The wash station releases water and pressure only after active release by the user. Without 

this release, the system is water- and pressure-free. 
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2.4 Chemicals and Flocculant 

CAUTION  Flocculants may be irritating to skin and eyes. Wear protective gloves and 
safety goggles. Observe the manufacturer's safety data sheet. 

 
• Use only original flocculants from the manufacturer. 
• Keep flocculants out of reach of children. 
• In case of skin or eye contact, immediately flush with plenty of water and seek medical 

advice. 

 

2.5 Personal Protective Equipment (PPE) 

• Safety goggles when operating the high-pressure paint roller cleaner 
• Protective gloves when handling flocculants and disposing of paint sludge 
• Protective clothing where necessary to avoid contact with paint sludge 
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3. Device Description 

3.1 Intended Use 

The STROBBER RS1500-WAB is a semi-automatic tool washing system for painting, varnishing, 
and plastering businesses. The device is used exclusively for cleaning paint rollers, brushes, and 
other painting tools used with water-based dispersion paint, and for the subsequent legally 
compliant treatment of the resulting paint wastewater by a flocculation process. 

NOTE  The device is not suitable for solvent-based paints, aggressive chemicals, or 
other non-water-soluble substances. 

NOTE  Any use beyond or deviating from the intended purpose is considered non-
intended use. Maschinenbau Rudolf GmbH accepts no liability for resulting damage to 
persons, property, or the device itself. The risk is borne solely by the user. 

 

3.2 Main Components 

• Stainless steel washing basin (141 × 59 × 16 cm) with integrated soap dispenser 
• Hot and cold water tap with cleaning hose and cleaning spray gun 
• Electronic Aquastop: The wash station is water- and pressure-free without active release by 

the user 
• High-pressure paint roller cleaner (> 25 bar, max. Ø 110 mm) 
• Treatment tank with 160 litre usable volume (pull-out) 
• Dual filter basket system with unique "Filter Full" detection 
• Diaphragm pumps for clarified water extraction and paint sludge suction 
• Touch display (IP65) for parameter configuration and device status 
• Operating elements (IP69K) 
• "Drain blocked" sensor with automatic shutdown protection 
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3.3 Technical Specifications 

STROBBER RS1500-WAB – Technical Specifications 

Type Tool Washing System | Painter's Wash Station 

Art. No. 111540008 

Basin (L×B×T) 141 × 59 × 16 cm 

Dimensions (L×B×H) 151 × 74 × 134 cm 

Weight 190 kg 

Power 230 V | 50 Hz | 16 A (slow-blow) | Schuko 

Power max. 3 kW 

Fresh water ¾" | 2–6 bar | max. 60 °C | pH 7–8 

High Pressure cleaner > 25 bar | 10 l/min | max. Ø 110 mm 

Water use 5–15 l pro/per roller 

Treatment tank 160 l | ca. 10–20 rollers 

Treatment 10–25 min (configurable) 

Waste water Ø 40 mm | Wall max. 30 cm über FFL 

protection class controls IP69K 

protection class display IP65 

Capacity Up to 10 employees 
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4. Transport and Installation 

4.1 Transport 

WARNING  The device weighs 190 kg. Transport only using suitable lifting equipment 
(forklift, pallet truck). Risk of injury from tipping. 

 
• The device must only be transported in an upright position. 
• Use lifting points or a pallet for transport. 
• Completely drain the device before transport (residual liquid in tank). 
• Only remove the protective packaging at the final installation location. 

 

4.2 Installation Site Requirements 

• Level, load-bearing surface (min. 500 kg/m² load capacity recommended). 
• Ambient temperature: 5 °C to 40 °C. 
• Protection from frost must be guaranteed. 
• Ensure adequate ventilation of the installation room. 
• Protection from direct sunlight and moisture from above. 

 

4.3 Connections 

4.3.1 Water Connection 

• Fresh water connection: ¾" external thread; shut-off valve recommended. 
• Water pressure: min. 2 bar, max. 6 bar. 
• Water temperature: max. 60 °C. 
• Use only drinking-quality water (pH 7–8). 
• Connection must be installed by a certified installer in accordance with applicable plumbing 

regulations (e.g. EN 1717). 

 

4.3.2 Waste Water Connection 

• Waste water pipe: Ø 40 mm; wall inlet max. 30 cm centre of pipe above FFL (finished floor 
level). 

• Floor inlet or lift pump also possible. 
• The treated effluent may be discharged into the sewer system in accordance with local 

discharge conditions. 

NOTE  Clarify the local discharge requirements with the responsible water authority 
before commissioning. Some municipalities require a permit. 

 

4.3.3 Electrical Connection 

• Power supply: 230 V / 50 Hz via Schuko socket. 
• Protection: 16 A slow-blow fuse. 
• Socket must be earthed and installed in accordance with applicable electrical standards. 
• RCD (residual current device) Type A, 30 mA recommended. 
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5. Commissioning 

5.1 Initial Commissioning 

1. Remove all packaging material and check the device for transport damage. 

2. Position the device at the desired installation location and align the levelling feet. 

3. Connect the fresh water line (check pressure: min. 2 bar, max. 6 bar). 

4. Connect the Ø 40 mm waste water line; ensure free drainage. 

5. Plug the mains plug into an earthed Schuko socket (16 A). 

6. Switch on device (main switch, if available). 

7. Set date, time and operational parameters on the touch display. 

8. Open water inlet valve and check all connections for leaks. 

9. Check that the treatment tank is correctly seated. 

10. Insert filter baskets and ensure the filter fleece is correctly seated. 

11. Perform a test run: activate Aquastop, briefly activate HD cleaner. 

 

5.2 Configuring the Aquastop 

The Aquastop is configured exclusively by setting the opening duration of the solenoid valves – i.e. 
how long water and pressure are released after user activation. The following parameter can be 
set on the touch display: 

• Opening duration of solenoid valves (duration of water release after user activation) 
• Maximum release duration (timer until automatic shutdown) 
• Alarm/shutdown behaviour 

NOTE  The Aquastop is factory-preset to a standard value. Configuration should be 
adjusted by qualified personnel according to installation requirements. 
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6. Operation 

6.1 Cleaning Paint Rollers (Normal Operation) 

1. Insert paint roller into the high-pressure roller cleaner (max. Ø 110 mm). Operate the toggle 
switch of the roller cleaner – this automatically activates water supply and high-pressure 
pump. 

2. Clean the roller – water and high pressure run automatically via the toggle switch. 

3. Use cleaning hose with spray gun for brushes and other tools. 

4. Place tools in a suitable location after cleaning. 

Water consumption: 5–15 litres per paint roller, depending on degree of soiling. 

 

6.2 Water Treatment (Flocculation) 

CAUTION  Wear protective gloves. Observe the flocculant manufacturer's safety data 
sheet. 

 

5. Manually or when the maximum fill level of the wastewater tank is reached. 

6. Check that the treatment tank contains sufficient paint wastewater (observe minimum fill 
level). 

7. Start the treatment sequence on the touch display. 

8. Add flocculant manually: the quantity depends on the fill level and degree of contamination 
of the wastewater. Avoid overdosing – this produces an excessive amount of very sticky 
sludge. 

9. Treatment duration: 10–25 minutes (configurable). 

10. Device signals completion of flocculation on the display. 

11. Clarified water extraction runs automatically (diaphragm pump). 

12. Paint sludge suction occurs automatically. 

13. Remove filter baskets as needed and dispose of paint sludge (see section 9). 

 

6.3 Touch Display – Overview 

The touch display (IP65) allows the following readings and settings: 

• Device status (operating, standby, fault) – read 
• Filter basket status ("Filter Full" indication) – read 
• Drain sensor status – read 
• Aquastop opening duration (solenoid valve open time) – set 
• Pump runtimes and operating hours – read 
• Operating hours of the high-pressure cleaner – read 
• Pump runtimes – set 
• Flocculation duration – set 
• Settling time (time between flocculation and clarified water extraction) – set 
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6.4 Safety Shutdowns 

• Drain blocked: Sensor triggers, device stops, alarm on display. All processes are paused. 
The device waits until the user has checked the drain and confirmed release on the display. 

• Filter full: Sensor triggers, device stops, alarm on display. All processes are paused. The 
device waits until the user has checked the filter and drain and confirmed release on the 
display. 

• Aquastop: System is water- and pressure-free without user release – check release 
activation. 
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7. Maintenance and Care 

WARNING  If pumps or high-pressure operation are active: deactivate the toggle switch 
or user release before removing filter baskets or tanks. 

NOTE  All prescribed inspections, checks, and preventive maintenance work must be 
carried out conscientiously and by qualified specialist personnel. Failure to do so will 
result in the loss of all liability and warranty claims against Maschinenbau Rudolf GmbH. 

 

7.1 Maintenance Intervals 

Interval Task Note 

After each use Clean basin, check filter 
baskets 

Dispose of paint sludge from filter 
baskets 

Weekly Check HD hose and 
nozzle 

Watch for cracks and leaks 

Monthly Clean treatment tank, 
check diaphragm pumps 

Remove deposits 

Annually Full inspection by 
qualified technician 

Electrical and hydraulic inspection 

 

7.2 Cleaning and Replacing Filter Baskets 

1. Ensure no active cleaning or flocculation process is running. 

2. Open device front panel and pull out filter baskets. 

3. Remove the filter bag and dispose of it in accordance with local regulations. 

4. Check the new filter bag for damage. 

5. Rinse filter basket with water. 

6. Reinsert filter baskets and ensure the filter bags are correctly seated. 

 

7.3 Cleaning the Treatment Tank 

7. Ensure no active process is running. 

8. Pull out treatment tank (observe guides). 

9. Pump residual liquid manually into the filter baskets using the sludge pump control. 

10. Rinse interior with water. 

11. Slide the tank back in. 
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7.4 Cleaning the Sensors 

The sensors of the STROBBER RS1500-WAB must be regularly checked for paint sludge deposits 
and cleaned to ensure reliable readings. The sensors concerned are those in the wastewater tank, 
in the filter baskets, and in the wastewater tray. 

12. Ensure no active process is running. 

13. Pull out the treatment tank and carefully remove paint sludge deposits from the sensors 
inside using a damp cloth or soft brush. 

14. Remove filter baskets and carefully remove paint sludge deposits from the sensor elements 
above the filter baskets using a damp cloth or soft brush. 

15. Check the wastewater tray for deposits; carefully remove paint sludge deposits from the 
sensors in the tray using a damp cloth or soft brush. 

16. Check that all components are firmly seated before putting the device back into operation. 
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8. Troubleshooting 

Fault Possible Cause Remedy 

Device does not start No power, blown fuse Check mains plug, check fuse 
(16 A slow-blow) 

Alarm: Drain blocked Waste water pipe blocked Clear waste water pipe, 
acknowledge alarm on display 

Alarm: Filter full Filter baskets maximally 
filled 

Remove, empty and replace 
filter baskets as needed 

Aquastop triggered User release not activated 
or timeout 

Activate release; for timeout: 
adjust parameter on display 

No HD pressure Insufficient water pressure, 
nozzle clogged 

Check inlet pressure (min. 2 
bar), clean nozzle 

Poor flocculation result Over- or underdosing of 
flocculant 

Adjust flocculant quantity; 
observe safety data sheet 

 

For faults that cannot be resolved by the measures listed above, please contact the manufacturer: 

Maschinenbau Rudolf GmbH  |  Tel.: +49-2486-802460  |  post@rudolf-strobl.de 
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9. Disposal 

9.1 Paint Sludge 

The paint sludge removed from the filter baskets (dried dispersion paint residue) must be disposed 
of as solid waste in accordance with local regulations. As a general rule, fully dried and hardened 
dispersion paint sludge can be disposed of as household waste. Please check with your local 
waste disposal authority. 

NOTE  Liquid paint sludge must not be disposed of via the sewer system. Only after 
complete treatment by flocculation is the clarified wastewater suitable for discharge. 

 

9.2 Device 

The device consists mainly of stainless steel, aluminium, and plastic. When decommissioning the 
device, it must be disposed of in accordance with applicable national and EU regulations. Electrical 
components must be handed over to an authorised electrical waste disposal facility in accordance 
with the WEEE Directive (2012/19/EU). 
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10. EC Declaration of Conformity 

EC Declaration of Conformity 

in accordance with Machinery Directive 2006/42/EC, Annex II A 

Manufacturer:  Maschinenbau Rudolf GmbH, Gewerbegebiet Zingsheim Süd 11, 
53947 Nettersheim/Eifel, Germany 

Product:  STROBBER RS1500-WAB – Tool Washing System with Water Treatment 

Art. No.:  111540008 

The manufacturer hereby declares that the above-named product meets the essential 
requirements of the following EC directives and standards: 

• Machinery Directive 2006/42/EC 

• Low Voltage Directive 2014/35/EU 

• EMC Directive 2014/30/EU 

• EN ISO 12100 – Risk assessment and risk reduction 

• EN 60204-1 – Electrical equipment of machines 

Place, date:  Nettersheim/Eifel, _______________ 

Signature:  ___________________________     Andre Rudolf & Stefan Rudolf, 
Managing Directors 

 



STROBBER RS1500-WAB  |  Manuel d'utilisation [FR] 

Maschinenbau Rudolf GmbH  |  www.rudolf-strobl.de 37 

 

STROBBER RS1500-WAB 

MANUEL D'UTILISATION 

Système de lavage d'outils avec traitement des eaux 

 
Maschinenbau Rudolf GmbH 

Gewerbegebiet Zingsheim Süd 11  |  53947 Nettersheim/Eifel 

Tel.: 02486-802460  |  post@rudolf-strobl.de  |  www.rudolf-strobl.de 

 
Réf.: 111540008   |   Rév.: 1.0   |   2026 

  



STROBBER RS1500-WAB  |  Manuel d'utilisation [FR] 

Maschinenbau Rudolf GmbH  |  www.rudolf-strobl.de 38 

1. Informations générales 

1.1 À propos de ce manuel d'utilisation 

Ce manuel d'utilisation décrit l'utilisation sûre et conforme du STROBBER RS1500-WAB. Il 
s'adresse aux opérateurs et utilisateurs dans les entreprises de peinture, laquage et enduit, les 
centres de formation professionnelle ainsi que les ateliers de théâtre. 

Veuillez lire intégralement ce manuel avant d'installer ou de mettre en service l'appareil. 
Conservez ce manuel à portée de main à proximité de l'appareil. En cas de cession de l'appareil à 
des tiers, ce manuel doit être fourni. 

 

1.2 Symboles et avertissements 

DANGER  Indique un danger immédiat pouvant entraîner la mort ou des blessures 
graves. 

 

AVERTISSEMENT  Indique une situation potentiellement dangereuse pouvant entraîner 
la mort ou des blessures graves. 

 

ATTENTION  Indique une situation potentiellement dangereuse pouvant entraîner des 
blessures légères ou modérées. 

 

REMARQUE  Indique des informations importantes et des conseils utiles pour 
l'utilisation de l'appareil. 
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2. Consignes de sécurité 

2.1 Consignes de sécurité fondamentales 

AVERTISSEMENT  Le non-respect des consignes de sécurité peut entraîner des 
blessures graves ou la mort. Veuillez lire attentivement toutes les consignes. 

 
• L'appareil ne doit être utilisé que par des personnes ayant lu et compris ce manuel 

d'utilisation. 
• L'appareil est destiné exclusivement à l'usage décrit dans ce manuel (nettoyage des 

rouleaux et outils de peintre, ainsi que le traitement des eaux usées). 
• Ne pas utiliser l'appareil dans des zones à risque d'explosion. 
• L'appareil n'est pas adapté à une utilisation par des enfants ou des personnes aux 

capacités physiques, sensorielles ou mentales limitées sans surveillance. 
• Toute modification non autorisée de l'appareil est interdite et peut entraîner la perte de la 

garantie. 

 

2.2 Sécurité électrique 

DANGER  Risque d'électrocution ! L'appareil fonctionne sous 230 V CA. En cas 
d'endommagement du câble d'alimentation, débrancher immédiatement la fiche secteur. 

 
• S'assurer que la prise de courant est correctement mise à la terre et protégée (fusible 16 A 

temporisé). 
• Ne pas faire passer le câble d'alimentation sur des arêtes vives ni l'écraser. 
• Ne pas utiliser l'appareil ni débrancher la fiche avec les mains mouillées. 
• Toujours débrancher la fiche secteur avant d'effectuer des travaux de maintenance. 
• La prolongation ou le remplacement du câble d'alimentation ne doit être effectué que par 

un électricien qualifié. 
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2.3 Pression d'eau et hydraulique 

AVERTISSEMENT  Le nettoyeur haute pression pour rouleaux génère des pressions 
supérieures à 25 bar. Ne jamais diriger le jet vers des personnes ou des animaux. Porter 
des lunettes de protection. 

 
• Vérifier le tuyau haute pression avant chaque utilisation pour détecter des fissures ou des 

dommages. 
• Limiter la pression d'eau au raccordement d'eau potable à max. 6 bar. 
• Température maximale de l'eau à l'entrée : 60 °C. 
• Le poste de lavage ne libère l'eau et la pression qu'après une autorisation active de 

l'utilisateur. Sans cette autorisation, le système est exempt d'eau et de pression. 

 

2.4 Produits chimiques et floculant 

ATTENTION  Les floculants peuvent être irritants pour la peau et les yeux. Porter des 
gants de protection et des lunettes de sécurité. Respecter la fiche de données de 
sécurité du fabricant. 

 
• N'utiliser que les floculants d'origine du fabricant. 
• Conserver les floculants hors de portée des enfants. 
• En cas de contact avec la peau ou les yeux, rincer immédiatement abondamment à l'eau et 

consulter un médecin. 

 

2.5 Équipement de protection individuelle (EPI) 

• Lunettes de protection lors de l'utilisation du nettoyeur haute pression pour rouleaux 
• Gants de protection lors de la manipulation des floculants et de l'élimination des boues de 

peinture 
• Le cas échéant, vêtements de protection pour éviter tout contact avec les boues de 

peinture 
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3. Description de l'appareil 

3.1 Utilisation conforme 

Le STROBBER RS1500-WAB est un système de lavage d'outils semi-automatique destiné aux 
entreprises de peinture, laquage et enduit. L'appareil est exclusivement destiné au nettoyage de 
rouleaux de peinture, pinceaux et autres outils de peintre utilisés avec de la peinture en dispersion 
à base d'eau, ainsi qu'au traitement conforme à la législation des eaux usées de peinture 
produites, par un processus de floculation. 

REMARQUE  L'appareil n'est pas adapté aux peintures à base de solvants, aux produits 
chimiques agressifs ou aux autres substances non solubles dans l'eau. 

REMARQUE  Toute utilisation allant au-delà ou s'écartant de l'usage prévu est 
considérée comme une utilisation non conforme. Maschinenbau Rudolf GmbH décline 
toute responsabilité pour les dommages corporels, matériels ou causés à l'appareil qui 
en résultent. Le risque est assumé exclusivement par l'utilisateur. 

 

3.2 Composants principaux 

• Bac de rinçage en acier inoxydable (141 × 59 × 16 cm) avec distributeur de savon intégré 
• Robinet eau froide/chaude avec flexible et pistolet de nettoyage 
• Aquastop électronique : le poste de lavage est exempt d'eau et de pression sans 

autorisation active de l'utilisateur 
• Nettoyeur haute pression pour rouleaux (> 25 bar, max. Ø 110 mm) 
• Bac de traitement d'une capacité utile de 160 litres (extractible) 
• Système à double panier filtrant avec détection unique "Filtre plein" 
• Pompes à membrane pour l'extraction de l'eau clarifiée et l'aspiration des boues de 

peinture 
• Écran tactile (IP65) pour la configuration des paramètres et l'affichage de l'état de l'appareil 
• Éléments de commande (IP69K) 
• Capteur "Évacuation bouchée" avec dispositif d'arrêt automatique 
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3.3 Caractéristiques techniques 

STROBBER RS1500-WAB – Caractéristiques techniques 

Type Système de lavage des outils | Poste de lavage pour 
peintres 

Artikel Réf. 111540008 

Bac (L×B×T) 141 × 59 × 16 cm 

Dimensions (L×B×H) 151 × 74 × 134 cm 

Poids 190 kg 

Alimentation 230 V | 50 Hz | 16 A (temporisé) | Schuko 

Puissance max. 3 kW 

Eau potable ¾" | 2–6 bar | max. 60 °C | pH 7–8 

Nettoyeur HP > 25 bar | 10 l/min | max. Ø 110 mm 

Consommation eau 5–15 l per rouleau 

Bac traitement 160 l | ca. 10–20 rouleaux 

Traitement 10–25 min (configurable) 

Eaux usées Ø 40 mm | Mur max. 30 cm über NBF 

Indice de protection 
Commandes 

IP69K 

Indice de protection Écran IP65 

Capacité Jusqu'à 10 employés 
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4. Transport et installation 

4.1 Transport 

AVERTISSEMENT  L'appareil pèse 190 kg. Transport uniquement avec un équipement 
de levage adapté (chariot élévateur, transpalette). Risque de blessure en cas de 
basculement. 

 
• L'appareil ne doit être transporté qu'en position verticale. 
• Utiliser des anneaux de levage ou une palette pour le transport. 
• Vider complètement l'appareil avant le transport (liquide résiduel dans le bac). 
• Ne retirer l'emballage de protection qu'à l'emplacement d'installation définitif. 

 

4.2 Exigences relatives au lieu d'installation 

• Surface plane et portante (capacité portante min. 500 kg/m² recommandée). 
• Température ambiante : 5 °C à 40 °C. 
• La protection contre le gel doit être assurée. 
• Assurer une ventilation suffisante du local d'installation. 
• Protection contre l'ensoleillement direct et l'humidité venant d'en haut. 

 

4.3 Raccordements 

4.3.1 Raccordement eau potable 

• Raccordement eau potable : filetage extérieur ¾", vanne d'arrêt recommandée. 
• Pression d'eau : min. 2 bar, max. 6 bar. 
• Température de l'eau : max. 60 °C. 
• N'utiliser que de l'eau de qualité potable (pH 7–8). 
• Le raccordement doit être réalisé par un installateur agréé conformément aux 

réglementations applicables (p. ex. EN 1717). 
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4.3.2 Raccordement eaux usées 

• Canalisation d'eaux usées : Ø 40 mm ; entrée murale max. 30 cm axe du tuyau au-dessus 
du NBF (niveau du sol fini). 

• Entrée par le sol ou pompe de relevage également possible. 
• L'effluent traité peut être rejeté dans le réseau d'assainissement conformément aux 

conditions locales de rejet. 

REMARQUE  Clarifier les conditions locales de rejet auprès de l'autorité compétente 
avant la mise en service. Un permis peut être requis dans certaines communes. 

 
 

 

4.3.3 Raccordement électrique 

• Alimentation électrique : 230 V / 50 Hz via prise Schuko. 
• Protection : fusible 16 A temporisé. 
• La prise doit être mise à la terre et installée conformément aux normes électriques 

applicables. 
• Disjoncteur différentiel (DDR) de type A, 30 mA recommandé. 
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5. Mise en service 

5.1 Première mise en service 

1. Retirer entièrement l'emballage et vérifier l'absence de dommages de transport sur 
l'appareil. 

2. Positionner l'appareil à l'emplacement d'installation souhaité et aligner les pieds de 
nivellement. 

3. Raccorder la conduite d'eau potable (vérifier la pression : min. 2 bar, max. 6 bar). 

4. Raccorder la canalisation d'eaux usées Ø 40 mm ; assurer un écoulement libre. 

5. Brancher la fiche secteur dans une prise Schuko mise à la terre (16 A). 

6. Mettre l'appareil en marche : interrupteur principal (si présent) sur MARCHE. 

7. Régler la date, l'heure et les paramètres d'exploitation sur l'écran tactile. 

8. Ouvrir le robinet d'alimentation en eau et vérifier l'étanchéité de tous les raccordements. 

9. Vérifier la bonne mise en place du bac de traitement. 

10. Insérer les paniers filtrants et s'assurer du bon positionnement des non-tissés filtrants. 

11. Effectuer un essai : activer l'Aquastop, actionner brièvement le nettoyeur HP. 

 

5.2 Configuration de l'Aquastop 

La configuration de l'Aquastop s'effectue exclusivement via le réglage de la durée d'ouverture des 
électrovannes, c'est-à-dire la durée pendant laquelle l'eau et la pression sont libérées après 
autorisation de l'utilisateur. Le paramètre suivant peut être réglé sur l'écran tactile : 

• Durée d'ouverture des électrovannes (durée de la libération de l'eau après autorisation de 
l'utilisateur) 

• Durée maximale de libération (minuterie jusqu'à l'arrêt automatique) 
• Comportement d'alarme/d'arrêt 

REMARQUE  L'Aquastop est préréglé en usine sur une valeur standard. La 
configuration doit être adaptée par un technicien qualifié conformément aux exigences 
d'installation. 
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6. Utilisation 

6.1 Nettoyage des rouleaux de peinture (fonctionnement normal) 

1. Insérer le rouleau de peinture dans le nettoyeur haute pression (max. Ø 110 mm). 
Actionner le commutateur à bouton du nettoyeur – celui-ci active automatiquement 
l'alimentation en eau et la pompe haute pression. 

2. Nettoyer le rouleau – l'eau et la haute pression fonctionnent automatiquement via le 
commutateur à bouton. 

3. Utiliser le flexible avec le pistolet de nettoyage pour les pinceaux et autres outils. 

4. Déposer les outils dans un endroit approprié après nettoyage. 

Consommation d'eau : 5 à 15 litres par rouleau de peinture, selon le degré d'encrassement. 

 

6.2 Traitement des eaux usées (floculation) 

ATTENTION  Porter des gants de protection. Respecter la fiche de données de sécurité 
du fabricant de floculant. 

 

5. Manuellement ou lorsque le niveau de remplissage maximal du bac à eaux usées est 
atteint. 

6. Vérifier que le bac de traitement contient suffisamment d'eaux usées de peinture (respecter 
le niveau minimal). 

7. Démarrer la séquence de traitement sur l'écran tactile. 

8. Doser le floculant manuellement : la quantité dépend du niveau de remplissage et du degré 
de contamination des eaux usées. Éviter absolument le surdosage – cela produit une 
quantité excessive de boues très collantes. 

9. Durée de traitement : 10 à 25 minutes (configurable). 

10. L'appareil indique la fin de la floculation sur l'écran. 

11. L'extraction de l'eau clarifiée s'effectue automatiquement (pompe à membrane). 

12. L'aspiration des boues de peinture s'effectue automatiquement. 

13. Retirer les paniers filtrants si nécessaire et éliminer les boues de peinture (voir chapitre 9). 
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6.3 Écran tactile – Vue d'ensemble 

L'écran tactile (IP65) permet les lectures et réglages suivants : 

• État de l'appareil (fonctionnement, veille, défaut) – lire 
• État des paniers filtrants (indication "Filtre plein") – lire 
• État du capteur d'évacuation – lire 
• Durée de fonctionnement de l'Aquastop (durée d'ouverture des électrovannes) – régler 
• Durées de fonctionnement et heures de service des pompes – lire 
• Heures de service du nettoyeur haute pression – lire 
• Durées de fonctionnement des pompes – régler 
• Durée de floculation – régler 
• Temps de décantation (temps entre la floculation et l'extraction de l'eau clarifiée) – régler 

 

6.4 Arrêts de sécurité 

• Évacuation bouchée : le capteur se déclenche, l'appareil s'arrête, alarme sur l'écran. Tous 
les processus sont mis en pause. L'appareil attend que l'utilisateur ait vérifié l'évacuation et 
donné l'autorisation sur l'écran. 

• Filtre plein : le capteur se déclenche, l'appareil s'arrête, alarme sur l'écran. Tous les 
processus sont mis en pause. L'appareil attend que l'utilisateur ait vérifié les filtres et 
l'évacuation et donné l'autorisation sur l'écran. 

• Aquastop : le système est exempt d'eau et de pression sans autorisation de l'utilisateur – 
vérifier l'activation de l'autorisation. 
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7. Maintenance et entretien 

AVERTISSEMENT  Si les pompes ou le fonctionnement haute pression sont actifs : 
désactiver le commutateur à bouton ou l'autorisation avant de retirer les paniers filtrants 
ou les bacs. 

REMARQUE  Tous les contrôles, vérifications et travaux de maintenance préventive 
prescrits doivent être effectués consciencieusement et par du personnel spécialisé 
qualifié. À défaut, toute responsabilité et garantie de Maschinenbau Rudolf GmbH 
devient caduque. 

 

7.1 Intervalles de maintenance 

Intervalle Tâche Remarque 

Après chaque 
utilisation 

Nettoyer le bac, vérifier 
les paniers filtrants 

Éliminer les boues de peinture des 
paniers 

Hebdomadaire Vérifier le tuyau et la buse 
HP 

Rechercher des fissures et des fuites 

Mensuel Nettoyer le bac de 
traitement, vérifier les 
pompes à membrane 

Éliminer les dépôts 

Annuel Inspection complète par 
un technicien qualifié 

Inspection électrique et hydraulique 

 

7.2 Nettoyage et remplacement des paniers filtrants 

1. S'assurer qu'aucun processus de nettoyage ou de floculation n'est en cours. 

2. Ouvrir le panneau avant de l'appareil et retirer les paniers filtrants. 

3. Retirer le sac filtrant et l'éliminer conformément aux réglementations locales. 

4. Vérifier l'absence de dommages sur le nouveau sac filtrant. 

5. Rincer le panier filtrant à l'eau. 

6. Réinsérer les paniers filtrants et s'assurer du bon positionnement des sacs filtrants. 

 

7.3 Nettoyage du bac de traitement 

7. S'assurer qu'aucun processus actif n'est en cours. 

8. Tirer le bac de traitement (respecter les guides). 

9. Pomper manuellement le liquide résiduel dans les paniers filtrants à l'aide de la commande 
pompe-boues. 

10. Rincer l'intérieur à l'eau. 

11. Remettre le bac en place en le faisant coulisser. 
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7.4 Nettoyage des capteurs 

Les capteurs du STROBBER RS1500-WAB doivent être régulièrement vérifiés pour détecter des 
dépôts de boues de peinture et nettoyés afin de garantir des mesures fiables. Les capteurs 
concernés sont ceux situés dans le bac à eaux usées, dans les paniers filtrants ainsi que dans le 
bac de collecte des eaux usées. 

12. S'assurer qu'aucun processus actif n'est en cours. 

13. Tirer le bac de traitement et nettoyer délicatement les capteurs à l'intérieur avec un chiffon 
humide ou une brosse douce pour enlever les dépôts de boues de peinture. 

14. Retirer les paniers filtrants et nettoyer délicatement les éléments de capteur au-dessus des 
paniers filtrants avec un chiffon humide ou une brosse douce pour enlever les dépôts de 
boues de peinture. 

15. Vérifier le bac de collecte des eaux usées pour détecter des dépôts ; nettoyer délicatement 
les capteurs du bac avec un chiffon humide ou une brosse douce pour enlever les dépôts 
de boues de peinture. 

16. Vérifier que tous les composants sont bien en place avant de remettre l'appareil en service. 
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8. Dépannage 

Défaut Cause possible Remède 

L'appareil ne démarre pas Pas d'alimentation, fusible 
défectueux 

Vérifier la fiche secteur, 
vérifier le fusible (16 A 
temporisé) 

Alarme : Évacuation 
bouchée 

Canalisation d'eaux usées 
obstruée 

Déboucher la canalisation, 
acquitter l'alarme sur l'écran 

Alarme : Filtre plein Paniers filtrants remplis au 
maximum 

Retirer, vider et remplacer les 
paniers filtrants si nécessaire 

Aquastop déclenché Autorisation non donnée ou 
dépassement du délai 

Activer l'autorisation ; en cas 
de dépassement : ajuster le 
paramètre sur l'écran 

Pas de pression HP Pression d'eau insuffisante, 
buse bouchée 

Vérifier la pression d'entrée 
(min. 2 bar), nettoyer la buse 

Mauvais résultat de 
floculation 

Sur- ou sous-dosage du 
floculant 

Ajuster la quantité de floculant 
; respecter la fiche de 
données de sécurité 

 

Pour les défauts ne pouvant pas être résolus par les mesures énumérées ci-dessus, veuillez 
contacter le fabricant : 

Maschinenbau Rudolf GmbH  |  Tél. : +49-2486-802460  |  post@rudolf-strobl.de 

 



STROBBER RS1500-WAB  |  Manuel d'utilisation [FR] 

Maschinenbau Rudolf GmbH  |  www.rudolf-strobl.de 51 

9. Élimination 

9.1 Boues de peinture 

Les boues de peinture retirées des paniers filtrants (résidus de peinture en dispersion séchés) 
doivent être éliminées comme déchets solides conformément aux réglementations locales. En 
règle générale, les boues de peinture en dispersion complètement séchées et durcies peuvent être 
éliminées avec les ordures ménagères. Veuillez vous renseigner auprès de votre autorité locale de 
gestion des déchets. 

REMARQUE  Les boues de peinture liquides ne doivent pas être éliminées via le réseau 
d'assainissement. Seules les eaux clarifiées après traitement complet par floculation 
sont aptes au rejet. 

 

9.2 Appareil 

L'appareil est principalement composé d'acier inoxydable, d'aluminium et de plastique. Lors de la 
mise hors service, l'appareil doit être éliminé conformément aux réglementations nationales et 
européennes en vigueur. Les composants électriques doivent être remis à un centre de collecte 
agréé pour déchets électroniques conformément à la directive DEEE (2012/19/UE). 
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10. Déclaration CE de conformité 

Déclaration CE de conformité 

conformément à la directive Machines 2006/42/CE, annexe II A 

Fabricant :  Maschinenbau Rudolf GmbH, Gewerbegebiet Zingsheim Süd 11, 53947 
Nettersheim/Eifel, Allemagne 

Produit :  STROBBER RS1500-WAB – Système de lavage d'outils avec traitement 
des eaux 

Réf. :  111540008 

Le fabricant déclare par la présente que le produit susmentionné répond aux 
exigences essentielles des directives CE et normes suivantes : 

• Directive Machines 2006/42/CE 

• Directive Basse Tension 2014/35/UE 

• Directive CEM 2014/30/UE 

• EN ISO 12100 – Évaluation et réduction des risques 

• EN 60204-1 – Équipements électriques des machines 

Lieu, date :  Nettersheim/Eifel, _______________ 

Signature :  ___________________________     Andre Rudolf & Stefan Rudolf, 
Gérants 

 


